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Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

nun besteht das „Alten- und Pflegeheim am Wall“ bereits seit 
unglaublichen 40 Jahren! 
Diesen besonderen Anlass nutzen wir gerne, um eine Jubiläumsausgabe 
des Wallblattje für Sie herauszubringen. 
 
Wir sind gerne für Sie da 
…wie viele BewohnerInnen, MieterInnen und Gäste der Tagespflege in den 
letzten 40 Jahren sind hier bereits gewesen?  
Jeder von ihnen ist einen ganz persönlichen und individuellen Lebensweg 
gegangen. Eins aber vereint sie dennoch alle: Sie konnten im Alten- und 
Pflegeheim am Wall Geborgenheit und Fürsorge für ihren Lebensabend 
finden. Man kennt die Ängste, die beim Einzug oder der Eingewöhnung 
bei Inanspruchnahme der Tagespflege vorhanden sind, sehr wohl. Wir 
empfangen sie alle mit Herzlichkeit und stehen zur Seite. Wir freuen uns, 
wenn nur kurze Zeit später Angehörige berichten, wie gut sich ihre 
Liebsten einleben konnten. Viele liebe Gesichter sind mir eingefallen, so 
manche fröhliche oder traurige Geschichten habe ich erinnert, zahlreiche 
wunderschöne Feste haben wir gefeiert und unzählige Angehörige sind bei 
uns ein- und ausgegangen. 
 
 
In all diesen Jahren hat eine Vielzahl von Menschen dafür Sorge getragen, 
dass unser schönes Alten- und Pflegeheim am Wall funktioniert:  
 
Unsere stationäre Pflege 
… ist Tag und Nacht, 24 Stunden rund um die Uhr für unsere 
BewohnerInnen da! Diese Menschen haben sich fortwährend unermüdlich 
für die uns anvertrauten SeniorInnen eingesetzt. Haben sie betreut, 
gepflegt, sie versorgt, sich mit ihnen unterhalten und sie auch in schweren 
Stunden begleitet oder einfach nur im Arm gehalten. Mit ihnen gelacht 
und geweint, geredet oder geschwiegen. Diese Menschen sind all unsere 
Beschäftigten! Und die unzähligen Frauen und Männer, die vor ihnen in 
unserem Haus beschäftigt waren.  
Sie pflegen unsere 72 BewohnerInnen, betreuen und bespaßen sie, 
bekochen sie, halten die Räumlichkeiten sauber, sorgen für ein 
gemütliches Umfeld, dekorieren die Bereiche ansprechend, planen und 
gestalten für sie Feierlichkeiten, tanzen und schunkeln mit ihnen, sorgen 
für ihre Wäsche, organisieren Fahrten, tätigen Besorgungen für sie, 
gestalten die Gartenanlage liebevoll, haben immer Zeit und ein Ohr für 
sie! 



 
Unsere MieterInnen 
…sind schon immer ein wichtiger Teilbereich unseres Unternehmens und 
konnten schon immer auch weitere Angebote in Anspruch nehmen. Wir 
freuen uns, dass wir 34 ruhige seniorengerechte Wohnungen 
innenstadtnah anbieten können.  
 
In der angegliederten Tagespflege Wallstübchen 
…werden werktags täglich 12 Tagesgäste liebevoll durch den Tag begleitet 
und von und nach Hause gefahren.  
 
Unser Café am Wall 
…ist ein wunderschöner Ort, wo man immer jemanden trifft. Es werden 
Geburtstage und Feiern gern gefeiert. Auch wird sich mittags zum offenen 
Mittagstisch gemeinsam getroffen. Wir haben dies schon immer gerne 
möglich gemacht und freuen uns mit Ihnen. 
 
Unser schöner Garten 
… liegt direkt an den Wallanlagen mit altem Baumbestand und ist sehr 
natürlich und grün gestaltet. Dabei achten wir auch hier auf eine 
angemessene und liebevolle Pflege. Ein paar Highlights sind der 
Erinnerungsbaum, der Sinnespfad, der Franzosenteich, unsere 
wunderschönen Hortensien, unsere schönen Sitzecken, die 10 
seniorengerechte Sitzbänke rund ums Haus. Bei gutem Wetter nutzen wir 
immer sehr gern schon den Garten. 
 
Essen auf Rädern 
…täglich wird unser selbst gekochtes Mittagessen auch nach Hause 
geliefert, welches unsere FahrerInnen täglich heiß und frisch liefern. 
 
Im Hintergrund  
…wird auch schon seit Beginn viel gemacht, es wurde verwaltet, 
Controlling betrieben, Bedarfsanalysen gemacht, notwendige 
Preisanpassungen verhandelt, sich immer wieder an neue Bedingungen 
und aktuelle Themen angepasst, Gesundheitsprogramme und 
Weiterbildung für Beschäftigte ermöglicht und neue Technologien in den 
Arbeitsalltag integriert.  
Unsere Auszubildenden erhalten stets eine Ausbildung nach den neuesten 
Standards und wissenschaftlichen Erkenntnissen. 
Es wurden Maßnahmen immer wieder reflektiert, angepasst und 
umgesetzt, um als attraktiver Arbeitgeber und interessantes Pflegeheim 
für die Älteren mit diversen Angeboten und Möglichkeiten wahrgenommen 



zu werden, als auch als auf die Bedürfnisse und Erwartungen der 
unterschiedlichen Generationen einzugehen.  
Denn die höchstmögliche Belegung, als auch die Besetzung der Stellen mit 
genügend Personal in allen Abteilungen, was sich wohlfühlt und mit dem 
Unternehmen identifizieren kann und gerne hier arbeitet, ist elementar für 
uns. 
 
Sie merken 
…ohne Sie alle würde das gemeinnützige „Alten- und Pflegeheim am Wall“ 
nicht funktionieren! 
 
Selbst Krisen überwunden 
…nach vielen Jahren auf dieser erfolgreichen Reise voller Vertrauen und 
Zusammenarbeit blicken wir auf eine wunderbare Strecke zurück und es 
verschafft mir ein Gefühl der tiefen Dankbarkeit und Ruhe. Und wir werden 
weiterhin daran arbeiten unseren guten Ruf zu wahren - durch eine 
Unternehmenskultur, die alle Generationen anspricht und gleichzeitig die 
aktuellen Anforderungen der Pflegebranche entspricht. 
 
 
Ich freue mich auf die weitere Zeit mit Ihnen allen. 
Auf viele weitere gemeinsame Abenteuer und unvergessliche Momente! 
 
Ich danke Ihnen von Herzen, 
 
 
 

Liebe Grüße, 
 
 
 

 



 
 

 

So fing alles an: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Einweihung 

1985 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

EZ 22.02.1985 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          EZ 23.01.1985 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

                      Am 01.10.1992 wurde unsere 

             Tagespflege eröffnet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Jahr feiert Frau Lehning ihr 20-jähriges 

Dienstjubiläum bei uns! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch Herr Nordhoff ist unserem 

Haus seit 2005 treu geblieben 

und ist inzwischen für  

das Qualitätsmanagement 

zuständig. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch unser Haus musste am 

27.08.2005 

evakuiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

 

 

 

 

Seit 2007 gibt es unser „Essen auf Rädern“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 Erkennen Sie die junge Dame  

auf diesem Bild? 

 

 

 

Inzwischen ist sie die Einrichtungsleitung 

und Geschäftsführung in unserem Haus. 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2015 wurde der Wintergarten abgerissen. 

 

 

 

Wie die Zeit doch vergeht! 

Vor 10 Jahren feierten wir das 30-jährige Jubiläum! 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ab 2016 wurde bei uns viel renoviert und erneuert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Tagespflege wurde 2016 

modernisiert und strahlt in neuem 

Glanz. 

 

 

 
 

 

 

 

 



 

Unser Café am Wall wurde 2017 neugestaltet und erschien nun im frischen, 

ostfriesischem Aussehen. 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Ambiente schmeckt das Essen beim 

täglichen Mittagstisch gleich noch viel besser. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2018 wurde das Betriebliche Gesundheitsmanagement eingeführt. 
 

Angeboten werden unter anderem, neben verschiedenen Laufgruppen, ein Zuschuss 

des Hauses zum monatlichen Beitrag für die Nutzung eines Fitnessstudios , die 

Möglichkeit im van Ameren Bad kostenlos zu schwimmen, ein Job-Rad zu leasen, bei 



der Aktion der AOK „Mit dem Rad zur Arbeit“ teilzunehmen, gemeinsame Teilnahme 
beim Matjeslauf oder Stand Up Paddeling, und einmal im Jahr findet eine 

Aktionswoche mit unterschiedlichen Themen zur Gesundheit statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2019:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Auch die Corona-Pandemie 2020 haben wir gut überstanden. Während der 

Kontaktbeschränkungen gab es Möglichkeiten seine Lieben, wenn auch nur mit 

Abstand, zu sehen und zu sprechen. 

 

Zum Beispiel: 

Grüße vom Wall aus zum Balkon 

 

 

 

 

 

Auch die moderne Technik 

half uns den Kontakt mit den Angehörigen aufrecht zu 

erhalten. 

Per „Skype“ konnte man einen kleinen Plausch führen. 

 

 

Mit den zunehmenden Lockerungen konnte man sich auch 

endlich wieder ein wenig „näher“ kommen. 

 

 

 

 

 

Wir haben eine Vogelbeobachtungsstation für unsere BewohnerInnen 

aufgestellt 

 

 

 

 

 

 

 

 



  2020 bekam unser Café durch neue Möbel eine neue Atmosphäre 

   

2021 wurde der neugestaltete Raum der Ruhe und Begegnungen eingeweiht                     

 

 

Zum Gedenken an unsere verstorbenen BewohnerInnen wurde ein 

Erinnerungsbaum gepflanzt. Darunter befinden sich Schiefertafeln mit dem 

Namen der Menschen, von denen wir Abschied nehmen mussten. 

 

    

Abschied am Ewigkeitssonntag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Immer wieder freuen wir uns über besondere Geburtstage! 

 

 

 

in der Tagespflege 

 

            und im Pflegeheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ehemalige Kolleginnen und Kollegen treffen sich einmal im Jahr um über alte Zeiten 

zu plauschen und Neuigkeiten auszutauschen. 

 

 

 



Seit dem 01.09.2023 wird unser Haus als gemeinnützige GmbH durch den 

Gesellschafter die - Specht Residenzen GmbH - aus Bremen getragen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So sah unsere Einladung zur Jubiläumsfeier und gleichzeitigen Sommerfest aus 



Unterstützen Sie unser Projekt „Franzosenteich“ 

 

Spenden für das Projekt  

Vorhandenen Teich des Alten- und Pflegeheims sanieren 
(Franzosenteich) 

Wer das Projekt „Franzosenteich“ mit einem finanziellen Beitrag 
unterstützen möchte, kann dies tun durch eine Spende im Rahmen des 

Jubiläumsfestes oder gern per Überweisung: 

Alten- und Pflegeheim am Wall gGmbH 

Stichwort „Franzosenteich“ 

Sparkasse Emden  

IBAN-Nr. DE61 2845 0000 0000 1029 05 

 

Wir bedanken uns schon ganz herzlich für Ihre Unterstützung! 



Am 05.08. für WB 1, am 07.08. für WB 2 und am 26.08. für unsere Mieter 

 

        
 

11.08. bis 15.08.: 



Anlässlich des 40. Betriebsjubiläums 

lädt die Einrichtung am  

Samstag, den 23.08.2025  

zum Tag der offenen Tür  

in der Zeit von 10 – 17 Uhr ein.  
 

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST GESORGT UND 

ES WERDEN FÜHRUNGEN DURCH DIE 

EINRICHTUNG ANGEBOTEN.  

AN DIESEM TAG WERDEN AUCH GUTSCHEINE FÜR EINEN PROBETAG IN 

DER TAGESPFLEGE VERGEBEN. 

 

26.08.:  Wir laden unsere ehrenamtlichen MitarbeiterInnen ein.   
  Wozu?  Das wird eine Überraschung 
   

Am 13.09. besucht uns der Spielmannszug  

des Schützencorps Emden 

 

 

 

 

 

 

 

15.09.: 

Besuch der 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ansprechpartner*innen 
 

Alten- und Pflegeheim am Wall   

 
Geschäftsführung /  Julia Blok        9149-11 
Einrichtungsleitung  Fax        9149-29 
 
Verwaltung  Zentrale        9149-0 
Sachbearbeitung  Thorsten Jüngling       9149-10 
Bewohnerverwaltung  Olga Lehning        9149-24 
Buchhaltung  Monika v. Hoorn        9149-11 
  Fax       9149-27 
 
Pflegedienstleitung  Nina Kowe     9149-17 
  Fax        9149-205 
 
Wohnbereich I  André Bekaan 
  Steffen Mülder (Stellv.) 
  Dienstzimmer       9149-21 
  Bereichshandy      9149-521 
  Nachtwache        9149-621 
  Fax       9149-206 
 
Wohnbereich II  Susanne Hermann 
  
  Dienstzimmer        9149-18 
  Bereichshandy        9149-518 
  Nachtwache        9149-618 
  Fax       9149-28 
 
Tagespflege Dienstzimmer         9149-19 
Leitung Tagespflege Margareta Francovich-Gerhardt       9149-263 
 
Tagesbegleitung Jacqueline Müller        9149-261 /269 
   
Küche/      9149-16 
Essen auf Rädern Sandra Düselder     9149-225 
 
Technischer Leiter Stefan Meyer        9149-23 
 Fax        9149-207 
          
Qualitätsbeauftragte/r Harald Nordhoff        9149-202 
 
Beratung nach § 132 g Thorsten Jüngling     9149-222 
  
Betriebsrat Stefan Meyer       9149-23 
 
Café Café am Wall        9149-13 
 

Frisiersalon Pascal am Wall     9149- 220  
 Terminvereinbarung außerhalb     36 15 369 
 der Öffnungszeiten 


